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DieWahlin denNationalrat .
DieZahlder WahlberechtigteninWien.

Nacheiner Zusammenstellungdes Magistrates sind in Wienfürdie
morgen ,Senntag ,stattfindendeWahlin denNationalratinsgesamt1,279. 796
Personenwahlberechtigt ;davensind 713 . 728wahlberechtigteFrauenund
566 . 068wahlberechtigte Männer .

BeiderletztenWahlin denNationalrat ,die imJahre1927in
WienzugleichmitdenWahlenin denGemeinderatundin dieBezirksvertretun¬
genstattfand ,wardieZahlderWahlberechtigtenin Wienkleiner ;eswarenda¬
malsin Wien1,262 . 118Personenwahlberechtigt ,undzwar697 . 768wahlberech¬
tigte Frauen und 564 . 350wahlberechtigteMänner .

Für die morgige Wahl in den Natienalrat ergibt sich alse gegen¬

über der Wahlim Jahre 1927eine Zunahmevon15 . 960wahlberechtigtenFrauen
und . 718wahlberechtigtenMännern ,zusammenalso eine Zunahmevon17. 678
wahlberechtigten Personen .

EineUebersichtüber die Wähleranzahlin Wiengibt folgendesBild :

WienerStadtsenat undLandesregierung .
In der nächsten Wochehalten der Wiener Stadtsenat und die Wiener

Landesregierung keine Sitzungenab .
820 — -———————-

Bezirk ; Wahlkreis : Frauen : Männer : Zusammen :
Innere Stadt 16 . 675 10 . 27 26 . 952

Leopoldstadt IV 51 . 027 331 .Landstrasse 56 . 678 43 . 641
92 . 961

100 . 320Wieden 22 . 5 15 . 262 37 . 838Margareten 36 . 390 29 . 170 65 . 560Mariahilf 21 . 102 1ä . 290 36 . 692Neubau 2l . 088 7318 . 1 [ . 161
Josefstadt 1 19 . 211 12 . 860 2 .
Alsergrund III 34 . 546 2u . 710

32 . 07
59 . 286

Favoriten 52 . 111 15 788 3 . 920Simmering V 17 . 190 16 . 11 33 616
Meidling V . . 138 3U .678 75 . 816
Hietzing VI 52 . 556 Lo .62 93 . 165
Rudolfsheim VII 25128 . 276. 5 51 . 606
Fünfhaus VI 22 . 20 180 39 . 759
Ottakring VII 59 . 006 16 . 281 107 . 287
Hernals VII 23 . 66 27 . 338 61 . 005
Währing III 3U . 765 25 . 076 59 . 841
Döbling III 22 . 975 15 . 22 . 20
Brigittenau IV 33 . 01 28 . 825 61 . 868
Floridsderf IV 32 . 865 29 . 989 62 . 852

713 . 728 566 . 068 1,279 . 796



II . BlattRathauskorrespondenzvom8 .November1930
- . - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - —- - ——————- ——- - - ¬

VerbesserungderStrassenbeleuchtungimPrater .
DasnächstjährigeProgrammderAusgestaltungderelektrischen

BeleuchtungderWienerStrassenwirdauchfür denPratereinewesentlicheVer-¬
besserungdesbisherigenZustandesbringen.VorallemwerdendieZufahrtsalle¬
en mit elektrischer Beleuchtungausgestattet .So wird dieRustenschacherallee
vonderWittelsbachstrassebiszurEinmündungin dieHauptalleebeimzwei¬
tenRondoelektrischeBeleuchtungerhalten.DieseAllee,durchdiesichbisher

die Zufahrtaller Autosvollzogenhat ,entbehrtgggenwärtigauf derHaupt-¬
streckejedwederBeleuchtung .DiederzeitgleichfallsunbeleuchteteSchlacht¬
hausbrückenalleewirdebenfallselektrischbeleuchtetwerden .ImVolksprater
selbst werdendie dort vorhandenenbeidenRondos ,die derzeit nurGasbeleuch¬
tunghaben,elektrischeBeleuchtungerhalten.DamitgelangenlanggehegteWün¬
schederPraterhüttenbesitzerundderBesucherdesPraterszurErfüllung.

HistorischesundSchubertmuseumderStadtWien.
Wiedie Direktionder städtischenSammlungenmitteilt ,bleiben

morgen,Sonntag,wegenderNationalratswahldasHistorischeMuseumderStadt
WienunddasstädtischeSchubertmuseumgeschlossen .

- . - . —— — —- - - - ¬
DieArbeiterstrandbadgassewirdmakadamisiert

VonderBruckhaufner-HauptstrasseführtlängsderAltenDonau
die Arbeiterstrandbadgassein einer Längevonrund . 300MeterzumArbeiter¬
strandbad .Währendder Teil der ArbeiterstrandbadgassevonderWagramerstrasse
bis zumArbeiterstrandbadin einerBreitevonI bis 5 Metergepflastertist
undeinengeteertenGehweghat,istdervonderFloridsdorferBrückezugäng¬
licheTeildieserGassenochunreguliertundandenmeistenStellennoch
unbefestigt .ZurHerstellungderArbeiterstrandbadgassehatnunderMagistrat
einen Entwurfvorgelegt ,der anschlisssend an dieBruckhaufner-Hauptstrasse

eine7 MeterbreiteFahrbahn,dannweitereine5 MeterbreiteFahrbahnundan
der Seite der AltenDonaueinen2 Meterbreiten Gehwegplant .DieFahrbahn
undder Gehwegsollen in Makadamhergestellt werdenundspäter mit einerOber
flächenbehandlungversehenwerden .ZudiesemPlanhat dieGrundeigentümerin ,
dasStift Klosterneuburg ,dieZustimmunggegeben. DerGemeinderatsauschussfür
technischeAngelegenheitenhat denEntwurfdes Magistratesgenehmigtunddie
MakadamisierungvonderBruckhaufner -HaupstrassezumArbeiterstrandbadmit
einemKostenbetragvon110 . 000Schillingbeschlossen.
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